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Amtsblatt zur Laibllcher Zeitung Nr 281
Dienstag, den 7. Dezember 1880.

^15—1) Nr. 2642.

Kundmachung
^ ^ ^ " o hieulit öffentlich bekannt qegeben,
, >̂  der im Sinne der Bcrordmma. dcs k. k. Acker-
"lnnnisteriums vom 23. Ma i 1872, Z. 5420,'

^ l l t e Bergbau-Ingenieur August N o t h l e i t -
^ ^ seinen Wohnsitz von Graz nach Saaor in
^ "N verseht hat.

Klagenfurt, am 29. November 1880.

^ 1 6 — 2 ) Nr. 2603.

Kanzlistcnstclle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Tschernembl ist

P ^ "^nzlistenstelle mit den Bczngm der elften
"tMlasse in Erledigung gekoiumen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
^jorig belegten Gesuche unter Nachwcislmg der
i n w ^ ^ ^^ deutschen und slovcnischm Eprache

^"0rt und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b is 3 0 . D e z e m b e r 1 8 8 0

^tarnls einzubringen.

iy ^lilitärbewerber werden auf das Gesetz vom
"' ^ftril 1872, N. G. B l . Nr. 60, und die Ver<

,7!"ng vom 12. Ju l i 1872, N .G. B l . Nr. 98,

^lefen.

Nudolfswert, am 25. November 1880.

^ ^ ^ . lt. Ltrelssseric^ts^Drilsillium.
^U^y Nr. 910.

öchrerstelle.
.̂ An der einklassigen Bollsschllle in Wodiz ist
^^ehrerst^lle mit einem Iahresgehalte von 450 fl.

^öst freier Wohnung in Erledigung gekommen.
Bewerber um diese definitiv, eventuell pvovi-

>°tisch zu befetzende Stelle haben ihre gehörig be-

legten Gesuche, und zwar die bereits angestellten
Lchrindividllen im Wegc ihres vorgesetzten Bezirks-
schulralhes,

b is 4. I . ä n n e r 1 8 8 1

Hieramis einzubringen.
K. k. Bezilksschulrath Stein, am 3. Dezem-

ber 1880.
Der Vm sitzende: Klanöiö m. p.

(5116 — 1) Nr. 6053.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte La'ndstraß wird be-

snnnt gemacht, dass die ans Grnnd der zum Be-
hufe der A l l l cgunss eines neuen G r u n d
bucl ies f ü r d ie (3a tas t ra l ge lne inde
O s t c r c gepflogenen Erhebungen veiflsslen B(sih<
l.'ogen ne^st den berichtigten Liegensch ĵtsverzeich»
nissen, Mappcncopien und Elhebungsprotolollen
hiergerichls vom

9. Dezember l. I .
an zur Aussicht anstiegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
würden weitere Erhebungen am

14. Dezember l. I .
hiergerichts statlsinden.

Die Übertragung amortisierbarer Plivatsor-
derungcn in das neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
der GrundbuchZeinlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am 4. Dezem-
ber 1880.

( 5 0 8 0 - 2 ) " Nr. 4988."

Kundmachung.
Es wird bekannt qemachl, dass in Gemä'ß-

heit des § 25 des L. G. vom 25. März 1874
und 7. Ma i 1874 Nr. 12 die auf Grundlage der
zum Behufe der Anlegung eines neuen
Grundbuches für die Eatastralge-

meinde G o d e f c h i ; gepflogenen Erhebungen
verfassten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Covie der Catastral-
mapfte und den Erhebungsprotokollen in der dies<
gerichtlichen Amlslanzlei

b i s 2 0 . Dezember 1 8 8 0
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt, an welchem
Tage auch über allsällige Einwendungen die wei-
teren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Uebertragung aller Privatforderungen,
lei welchen die Bedingungen der Amortisierung
eintreten, wird unterbleiben, wenn der Verpflich-
tete vor der Verfassung der betreffenden Grur.d-
buchseinlage um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 2. Dezem«
ber 1880.

^5021—3)

Aufforderung.
Von Seite der gefertigten k. k. Notariats-

kammer werden alle diejenigen, welche nach ß 25
Notariats-Ordnung kraft ihres gesetzlichen Pfand-
rechtes Anspruch auf Befriedigung aus der Cau»
tion des am 5. April 1880 verstorbenen Herrn
K n l Krizman, Notariatssubstituten in Stein, zu
haben behaupten, hicmit aufgefordert, denfelben

b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edic»
tes in das Amtsblatt der „Laibacher Zätung"
bei der gefertigten Notariatskammer anzumelden,
widrigens nach Verlaus dieser Frist, ohne Rück-
sicht aus ihre Ansprüche die Zustimmung zur Rück-
stellung der als Caution erlegten Wertpapiere und
Hypothel^rurkunden, oder zu der etwa erforderlichen
Löschung ode» Deoinclilieiung dem Eigenthümer oder
dessen Rechtsnachfolgern ertheilt werden würde.

Laibach, am 29. November 1880.

A. ü. Ruturlutklmmmer für Ftruin.
Dr. Bart. Suppanz.

N n z e i g e b l a t t .

Die Einhorn-Apotheke
drs

empfiehlt drin P. T. Publicum sulqciide. slcts frisll>e, nach lnusi»
jäliri^cn Clsahliliiqei, nlö voizüglich wiilsam ailertnuntc Cplcil^
litätr», Iicmalnte '.^ausmiltel nud liomöopaihischc Mcdicamcutc:

t "lpeukrimter-Syrup, krainischer, z.N"5,,^!!
i hnlsschiücrzeü. Brust' und u„„gl'lilride„. 1 Flasche üli lr. El' ist wirksamer alS

Dorsch-Leberthran, 'Ä.^,ZÄ?
^ ^""schwelluiilicii. 1 Flasche (!U lr. . . . ^ _, ......
A M W i ^ , ^ l1ladi.al,ni!tel geqen Kopfschmerz Mlgrauc mid Nervosität,
l tts"^^unn, I Schachlc! mil 12 Pnwcrn 75 tr.

t Matlieriu-Muudwasser, ^«^^F,»w!'27z^ g°°!'Ä
l Uttlversal-Tpciscpulvcr, l!:,:?^^^»,:^! " N H
^ <?^^'U"s'!is'il und Humor, hmdallrid n, l Qchachlel 58 lr. , ^ , ...„,
k ^ e l ^ l ^ . ^ H . l ^ ^ c h . Oliciiimlschachtel -i 80 lr,. cm berühmtes Hausmittel
! <.V>, ^ " ^ ^ t v ^ t , lieqrn Blulandrana »»d Ll'ibrsvrrslopslli'ss,

^lutrciniauuas-Pillen, k. k. priv., t>,3^ st?"!
^ ! ^ habe» sich schür tallsendsach almizend bewährt » i S!l!h,vl>rstops»»ncii. ilopf'
l ^ " ' ^ ^ " ' Schlurre in den Gliedern, verdorbene,,, Ma^en. ^.'bcr- nnd '.i.icrcnleidc'N.
d ^ Cchnchtrin !l 21 tr, eine Nolle mit « Schachteln 1 fl. ü lr. Versende wird
5 " - ' e>»c Nulle. ^U84) 1
l bol,^ ^ ^ a m i : F ranzb rann twe in , echt. u 2N und 40 lr ; v tummi . «. Malz«
t N's".°"s; s'ins'c Pariser Damen-Poudre, rosa m,d w<-is,: Zahnpulver, we.n.
! 18 t r " " s''N""rz. Näucherpapier, 5 10 lr.- Glycern.se se ech.e. . 12 und
l " ' ' Iahntropfen ^ 10 tr und Parfums :e. le. stnc. stcls fr,,ch am Laocl.

^rovinzausträ'ge weiden sofort besorgt.

(Ü038—3) Nr. 25,333.

Dritte ezec Fcilbietling.
Voni l. l. siädt.-dclfg. Bcziilsgerichte

ln Laibach wird lxlaimt geilwcht:
Ztt dcr >nit Bescheid vom 25. Ju l i

1880. Z. 10,008, auf den 17. Nov>'M<
bcr 18^0 augcordnetcn zwcilkü execuliorn
^cilbirliin^ drr dem Franz Dolmöar vou
Util gchüriae», aerichlliä, au f8 l5s i . sse-
schllljlen oicaülät Url).-Nr. 8.280, Wm.
IV, loi. 5) ad Gut Slrubrlhof ist tci;>
llauflusliger erschicnrn nnd wird sohin
zur drillen auf den

18. Dezember 1 8 8 0
nngeovdmlcn Feilbietunn geschrittc,,.

K. l. städt.-dclca. Bczirfsgnicht ^ai-
bach, am 19. November 1880.

i5039—-i) Nr. 25.851.

Dritte exec. Feilbietuug.
Bom f. l.'städt.-drlci,. Bezirlsgrrichtc

Laibach wird i», Nuchhauac zum dicS-
sserichllicheil (Kdicle vom 28, Ollobcr 1880,
Z, 23.511, belanxt gemacht:

Es wrrdl' bri f.nchlloscm Vnstreichen
der zwrittn ixccntiven Ncalfcilbielungs-
Taqsntzunss in der Execntimnsache der
t. t. MnaiiMocnralur (nom. dls hohen
l. t. Arrars in Vailiach) geaen Johann Kov^t
von Matclia. nunmehr zu der auf den

18. Dezember I 880
anbcranmlrn dril en cx/c. Rlaifcilbicluna
dl-r Ncalilät ^inl,-Nr, 242 aci Sonueg
mildemn'sprilnnlichenAi'lillNsskglschrillrn,

K. l. slädl 'dclea. B^ill^sscvicht Lai-
bach, am 23. November 1880.

(4088-3) Nr. 5323.

Curatolsbestcllung.
Don Martin und Mmie Iursiniö

von Tschmil'iM, unbeknnnlen Aufenthal»
tes, riicksichtlich desfen unbelannlen Nechts-
nachfolgern wurde über die Klage 6s
pia63. 4. September 1880, Z. 5323.
des Anton Wardjan von Tschernembl
wegen 64 f l . 10 kl. Herr Josef Kobetik
von Tschernembl als Curator ad aetum
bestellt und diesem der Klan.3bescheid,
womit zum fummarifchen Verfahren die
Tagsatzuna. auf den

2 9. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
5. August I860.

(4450—3) Nr. 7454."

Dritte exec. Feilbietung.
Ucbcr Ansuche» des Anton Domladls

uon ^'.islriz wird dle mil hiergerichlüchcm
Bescheide vom 21. Februar 1880, Zahl
2079, auf den 4. I uu i l. I . angeordnet
yrwesine und erfolglos geblüdcne dritte
exec. Ftilbiclung der dein Anton Mersnit
von Sm.rje Nr. 4 gchö'iqen, im Grund»
buche dcs Gules Guleneaq 8ud Urb.»
Nr. 40, Neclf.'Nr. 2 5 ^ vorsomnienden,
acrichllich auf 2350 fl. bewerteten Reali-
tät neuerlich auf den

14. I ä n l , er 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, i „ der Gerichlelan^lei
mit de>n vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Ve^irlsgcricht Feistriz, am lOlen
^ Ollober 1880.
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(5059—1) Nr. 2827.

Executive
Vom l . k. Bezirksgerichte Ralschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«

amies sin Vertretung des hohen l . l,
Aerars) die txec. Verstei fung der dem
Fran; Medved von Hioagora gehörigen,
gerichtlich auf 1999 si. geschätzten, i:n
Grundbuche des Gules Obererlensteiil 8ud
Urb.« und Ncctf.-)ir. ^0 vortommeoden
Realität bewilliget und hiezu drei Fri l -
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 8 0 .
die zweite auf den

2 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gericht6ka»zlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten uno zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratfchach, am
22. September 1880.

(0060—1) Nr. 3004.

Executive
Nealitätenversteigcrllng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nalschach
wird d'kannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer
amltS 9talschach (in Vertretung des hol)en
t. t. Aerars) die kfec. Versteigerung der
dem Franz 'üitedoed von Hivagora gehö-
rigen, gerichtlich auf 337 st. geschätzten, im
Grulldbnche des GuttS Odereilexsteiu 8ub
Urb.-^c'r. 4 v^rkomil'eud.n 3na!ilät bewil
ligt und hiezu or>i Feillnrtuuga-Tagsatzun
gen, und zwar die erste auf den

2 1. D e z e m b e r 18 8 0 ,
die zweite auf den

2 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 2. F e b r u a r 188 1 ,
jedesmal vormittags von 1 ! bis 12 Uhr,
in der Gelichtekanzlei Nalschach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbieluug nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbeliiiiguisse. woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationseomniissinn zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugöprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weldcn.

K. t. Bezirksgericht Natschach am
20. O'tober 1880.
"(5075-1) Nr. 16.778.

Erecutive
Vom k. l. stä)t,-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen der k, k. Finanz«

procuralur hier die exec. Versteigerung der
dem Josef Koftc von Seuiö,ca gehörigen,
gerichtlich auf 3047 st. 20 kr. geschätzten
im Grundbuchs, dcr Herrschaft Görtschach
8ub Reclf.«Nr. 45 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
TagsatzunLen, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. F e b r u a r
und die dritte auf den

5 M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtökanzlel mit den» Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feildictuug nur
um oder über tn'M Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unler demselben hiut-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsertraet lönnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, um 31 . J u l i 1880.

(5009—1) Nr. 10,429.

Uebertraguug
dritter efec. Feil bietung.

Ueber Ansuchen des Johann Fajdiga
von Sodcrschiz Nr. 50, Cessionar des
Johann Dollnigg von Goltschee, wird die
mit Bescheid vom 28. Ju l i l. I . , Z. 5627,
auf den 30. Oktober 1880 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbietung der dem
Lukaö T u i s ^ von Vistann Nr. 31 gehö-
rigen, gerichtlich auf 7458 st. bewertet,,,
Realität «ud Rccts.-Nr. 390 k«1 Gut
Turnlat wegcn schuldigen 126 st. 3 lr.
f. A. mit t>em früheren Auhange auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 16:en
November 1880.

(5099—1) Nr. 10,160.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgericht Mott l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
MeznarZiö von Mott l ing die exec. Ver-
steigerung der dem Mar t in Zimmerman,,
von dort gehörigen, gerichtlich auf <>60 st.
geschätzten Rcalitälen äud Eztract.'Nr. 66,
14 ' , 876 und 877 der Sleuergeimiude
Mott l ing bewilligt und hiczu drei Feil-
bietuügs-Tagsatzuugrn, und zwar die erste
auf den

1 1 . D e z e m b e r I 8 8 0 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal oorinitta^s von 8 bis 12 Uhr,
im Ämts^el'äude mit dem Auhange ange-
ordnet wurden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten uud zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzimgswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract löuneu in der dies-
gerichtlicheil Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht M ö l l l i n g , am
9. Oktober 1880.

(5073—1) Nr. 16,843.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. städt.-beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Franz Hribar vou Ol le gehörigen,
gerichtlich auf 377 st. 60 kr. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 134, tom. V I , toi . 252
3,(1 Eommeuda laibach bewilliget u>>.d hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. F e b r u a r
und die dritte auf den

5. M ä r ; 1 8 8 1 ,
jcdeömal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbirlung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben
hiütangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein lOpror. Vadium zu Handen
der Licitationkcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuug^prolololl uud der
Grundbuchsert'act töxncn in der dils-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. August 1880.

(5077-1) Nr. 23,0l9.

Vekcmutmachung.
Vom l. l . städt.-delcg. Bez rlsgerichle

in Laibach wird dem unbekannt wo be
findlichen Mar t i n Peschl von Unlerwald
N r . 4 , resp. seinen unbekannten Erben uud
Rechtsnachfolgern bekannt gemacht, es habe
F. M . Schmidt in Luibach wider ihn die
Klage pct.0. eines Warcnkaufschillings per
126 ft. 52 kr. hicrgerichts eingebracht,
welche drin Herrn D r . Schrey, Adciocale»
in Laibach, als Curator des Gellagtcu
zugestellt worden sei.

Dlssen wird Geklagter zu dem Ende
erinnert, um vor Ablauf der über obige
Klage auf den

1 1 . J ä n n e r >88 1
ausgeschriebeum Tagsatzung seiue Behelfe
dem Herrn Dr . v. Schny milzulheilcn,
oder um einen andern Curator anzu-
suchen oder endlich bei bezeichneter Tug'
satzung sollst vor Gericht zu e>scheiilril.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. Oktober 1880.

(5047—1) Nr. 3877.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Tnffen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Eheleute

Maze! (durch D r . Sajooic) die exec. Vcr«
steigerung der ocm Iuhann Mandlin von
Tr<ffeu gehöri^eil. gerichtlich alif ! 145 st.
geschätzten Besitzeshälfte der Realität «ub
Oll ludb.'EinI.-Nr. 21 Stcnergenuiudc
Treffen bewilliget und hiezu drei Feilbic'
tu»gs-Tagsatzl,ngen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gelichlglanzlei mit dem »!>nhana,c
angeordnet wordeil, dass die Pfandrealiläl
bei der erstell und zweiten Feilbietung nur
nitt oder über dem Schützuugswel te, bei dcr
drillen aber auch unter drmjelben hinl-
angegcben werden wird.

Die Licitalionsbedinginsse, woruach
insbesondere jeder Licilant vor geluachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
jowie das Schätzungsftrotololl uno dcr
Glundbuchsexlract tölmen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Treffen, am 23stcn
November 1880.

(5078—1) Nr . 23095.

Erinuerung
an Georg Peschl von Uule'lwald Nr. 7.

Von dem t. l. slädt.-dcleg. Bezirks-
gerichte in Laibach wird den» Georg Peschl
oou Unterwalt, Nr. 7, Bezirk Tscher-
nembl, hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte F. M . Schmidt in Laibach die
Klage wegen schuldiger 155 st. 70 lr.
eingebracht, worüber dir Verhandlungs-
Tagsatzuug auf den

I I . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichl^ angeord-
nel wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellaglen
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abweseud
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Advo»
catcn Herrn D r . v. Schrey in Laibach als
Curator all acituni bestellt.

Georg Peschl wird hicvun zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmähigeu Wege eins keilen und
die. zu seiner Vertheidigung elforderliche»
Schritte einleiten löune, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
orduung verhandelt werden, uud dcr
G'tlagtr, welchem es übrigens frei steht,
ieinc Rechtbbehelfc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus eincr Verabsäumuug entstehende»
Folge«, selbst bci'znnussen haben wird.

Laibach, am 25. Ollodcr 1880.

"(4932-1) Nr. 6759.

Executive
Realitäten-VersteigeruG

Vom k. l. Bezirksgerichte GroßW'i
wird bekannt gemacht: c>>,>.s,li-He

Es sei über Ansuchen der F l l ' " l
S t . Primus (durch den Kirchenprobst ^
dreas Zalrajscl von Äo stet je Nr. o/
exec. Versteigerung der dem " ' u ° " , . M
permann von Narcd gehörigen, ger^
auf 1277 st. geschätzten im OrMldb-
der Catastralgcmeittde Selo ^ , . i
Nr. 16 vorkommenden Realität b w «
und hiezu drei Feilbietungs-Taasatz"''"
lind zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 1 . ̂ z ,
jedesmal vormittags um lO Utzr,'" ^
locale 'mi l dein Anhange augeorom
den, dass die PfandrcaMät W ocr ^
und zwcilcn Fcilbietung nur u>n o° ^ ^
dem Schätzungswert, bei der dm ^
auch unter demselben hintaugegcoc'
den wird. „̂ach

Die Licitationsbedmgnme, ' ^ ^
insbesondere jeder Licitant vor ̂  ^ ,̂
Anbote ein lOproc. Vadium >" ̂  h«!,
der Licilalionscommission zu c^cg. ̂
sowie das Schätzungdprotololi u ̂ .
Grundbuchserlract können <n ̂  ̂ i>,
gerichtlichen Registratur cingeftli"' ^

ss. l. Bezirksgericht Oroßl°!^^
24. November 1880. ^ ^ ^ ^ <
(5076-1) M 2 ^ '

Executive
Vom k. t. städt,deleg. G c z i M " "

Laibach wird besannt gemacht: ^ .
Es s<i über Ansuchen dcr l ^ " ̂ ,,

procuratur (in Vertretung d^ ^ ^ h c r
Aerars) die mit Bescheid ddlo. 4- .̂ ,
1879, Z . 23,315, fn.striertc " , „
Frilbirtuug dcr dem Johann PV' M»>
Hauptuianca zllstehlndcn, mil g^ ' ^ > ft,
Pfandrechte belcgteil und a», ^,
geschätzten Besitz« und Ge"'lss"cy ^
der Wiesparcelle Nr . 60<!/d dcr ^
gclnciude Karlslädtervorstadt "" " ^c">
masse von 3 Joch 1260 üMlstr. " ^.^,„
darauf ei bauten Hause 6 " " ^ ' 'zo bc<
Vororte Hauptmanca ^usaun^ ^
williget und hiezu die FcilliletU"«
satzung auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 0 . ^
von 10 bis 12 Uhr v o r M ' t ' ^ ^
gcrichls mit dem Beisätze °"l>", . .^ ^
den, dass die Psaudstückc bei om ^ .
bieuilg auch unter dem NeM'w
angegeben werden. ĉht ^

K. l . städt.'deleg. OczlrlSger^

bach, am 21 . Oltober I ^ M ^ ^ < ^

( 5 0 7 4 - 1 ) ^^' ^ '

Executive
»lealitäteu-Versteige^

Vom t. t. städt.-dcleg. V ^
in Laibach wird bekannt g" "«^ ' ^ » M

Es sei über Ansuchen der- '^ , ,g
procuratur hier die exec. ^ 1 ' ^ ^sig '
dem Josef Piökur von Oeischc'd ' ^ l .
gerichtlich auf 1300 st. g c l ^ ^
Urb.-Nr. 161, loi. 1 ̂  f l H i c t . ^
bewilliget und hiezu drc' ^ a„i °
Tagsahuugen, und zwar die

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. Feb rua r
und die dritte auf den .

5. März isSl^^H
jedesmal vormittags von " , A > «
in der Gerichlslanzlci "^ /Pfandt ta ,̂
angeordnet w»rden, dasS d ' / ' ^ i l b l c t
bei der ersten u..d z w e . t t ' ^ ^ ^
nur um oder über dem " ^ ^ ^ r " '
bei der dritten aber any ^
selben hintangegeben wer ^ r «

Die Licilationsbedlnl)'' ' ,„acht
insbesondere ftdcr Licitan " ' " . ^ ^
Anbote ein 1 0 p r o c . V ° d m ^
^cilationscolumissionzu l c l , c n ^ ^
das Schätzungsprotokol 'N o ^^,ch.,
buchsextra"t lünucn l>. r d sg
Regist^iireingesehm ^

Laibach, am 4. " " 8 " ' '
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lüoes-i) Nr. 7949.

Bekanntmachung.
vom t. l . Landesgerichte Laibach

«l« bekannt gemacht, dass über die
von Josef Anton Schlechter (durch
Vttrn Dr . Sajoviej puuow Aner-
«nnung des Eigenthumes eiueS Nn.
lytlleS per 482 ft. 8V , lr. L. M .
°d« 506f t . 19 kr. ö .W. von der
" den Realitäten:
l) Giundbuchseinlage Nr. 75 der Ca-

tastralgemcinde Kapuzinervorstabt
Eonsc..3ir. 1 neu;

"1 Zweidrittel Gemeinantheile „am
lliolar" Mappe Nr. 53 »6 Magi-
strat Laibach;

°) Nclf.-Nr. 654,Band 23, Seite 21
5ä Magistrat Laibach und

"1 ^rundbuchseinlage Nr. 116 der
^atastralgemeinde Kapuzinervor-
stadt

i" Gunsten des Stammes des Ni -
° au« Schlechter iul Grunde deS Ab-
oiungsveitrages vom 9. Jänner 1828
"tabulierten KaufschillingSforderung
" " 3 3 7 5 fl. E. M . , resp. von dem
"este per 144^ st. 25 ' / , kr. C. M .
«no Gestaltung der bücherlichen Um-
'Mng dieses Forderungsantheiles per
^ . f l . lj^/7 kr. C. M . ober 506 ft.
" kr. ö. W. auf Namen deS KlägerS

""gebrachte Klage öo prasg. 13. Novbr.

" Stamm deS Nikolaus Schlechter
^ hierortige Ndvocat Herr Dr . Anton
Merer als Curator »ä »otum be-
' ^ t wurde.

^vaibach, am 27. November 1880.

^^05-1) Nr. 8190.

Executive
^lealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es seien zur Vornähme der mit
dem diesgerichtlichen Bescheide vom
2. Oktober 1880, Z. 6794, bewil.
Men und auf den 22. November,
^ - Dezember 1880 und 24. Ia'n-
!^ 1881 angeordnet gewesenen ex/cu«
^en Feilbietungen des dem ThomaS
^ ls teM in Laibach gehörigen, ge-
Mlich auf 2400 f l . geschätzten, im
l̂nndbuche der D . R. O.-Eommenda

^bach 8ud Urb.-Nr. 24 ' / , vorkom-
^nden, zu Laibach in Hühnerdorf »üb
^."sc.'Nr. 21 gelegenen Hauses sammt
^"ltschaftsgebäuden und Garten drei
^ KeildietungS'Tagsahungen, und

' " " die erste auf den

K, 2 0 . Dezember ,
" zweite auf den

di. ^ 2 4. J ä n n e r und
" "itte auf den

.. 2 8 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
^«smal um 10 Uhr vormittags, vor
de, . berichte mit dem Anhange
^ w der Nr. 250, 253 und 255
ten ^"ibacher Zeitung" eingeschalte-
s. 67 es ddto. 2. Oktober 1880,

1^4, angeordnet worden,
teit ^"^egen wird wegen Erfolglosig-

^S ersten Termines

vot"" ^ - Dezember 1 8 8 0 ,
rich?">a.s 10 uhr, vor diesem Ge-
< l ^ / " Gemäßheit des obgenannten
biet,. ö " zweiten efccutioen Feil-
M . 2 bes dem Thomas <Vustersiö
Mbt ' »"lchtlich auf 200 si. ge-
gcsck.? ^"neinantheiles am „Volar"

' ? ! " "erden,
^bach, am 30. November 1880.

(5106—1) Nr. 6403.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Landftraß

wird bekannt gemacht, dass am
15. Dezember 1 8 6 0

zur dritten exec. Feilbietung der dem
Jakob Payer von Dobrooa gehörigen,
gerichtlich auf 3000 ft. geschlitzten Realität
üli Gut Volavie 5ud Urb.'Nr. 26^/,,
34 und 36 geschritten werden wird.

K. l. Vezirlsgericht Landstraß, an»
2. Dezember 1880.

(5100—1) Nr. 97407

Reassnnüerung
emutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 16. No-
vember 1876. Z. 10.739, auf den 15ten
September, 16. Ollober, 17. November
1876 angeordnete executive Realfeilbietung
der dem Josef Kri jan von Mottling ge>
hörigen Realitäten Ezttr.'Nr. 103, 104,
105 und l06 der Steuergemeinde Möt l .
ling wird mit dem vorigen Anhange
auf den

1 1 . Dezember 1 8 8 0
reassumiert.

K l. Bezirksgericht Mottling, am
29. September 1880.

(5101—1) Nr. 1816.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Miittl lng
wird belannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Ialob Si>
monii von Podrcber die exec. Versteige-
rung der dem Marlo Saoorn von Mött«
lin« gehörigen, gerichtlich auf 1710 ft.
geschützten Realitäten 8ub Extr.-Nr. 840
und 910 der Slruergemeinde Mottling
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite anf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormlllags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlb'ai,zlei mit dem Anhange
angeordnet worde», dass dle Psa»dreall«
täten bei der ersten und zweiten Fellbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
beider dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Licilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Grundbuchsertracte tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
18. August 1880.

(5026—1) Nr. 9196.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai
wird belannt gemacht:

V« sei über Ansuchen des Josef
M i la i von Sagor die executive Verstei-
gerung der der Maria ttavset von St.
Georgen gehörigen, gerichtlich auf 751 st.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 27 der
Steuergememde Littai bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. Dezember 1 9 6 0 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r 1 6 9 1
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei dieser Oerichtölanzlei im Amtsgebäude
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
diePfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Scha-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchöextratt können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am Ibten
vltober 1980.

(5091—1) Nr. 4712.

Erinnerung.
Dem Anton Maslo vulgo Maslo von

Senosetsch und Rechtsnachfolgern, unbe-
kannten Aufenthaltes, wird im Nachhange
zum Edicte vom 9. September, Z . 3606,
erinnert:

Es sei demselben Anton Meden von
Senosetsch zum Curator aä acduin hie-
mit aufgestellt und demselben der Klags«
bescheid vom 9. September 1930, Z . 3606,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
27. November 1880.

(5079-1 ) Nr. 13,731.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der trainischen

Sparlasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Franz Schmeidel
von Regensdorf gehörigen, gerichtlich auf
2790 fl. geschätzten Realität Rcctf.-Nr 124
und 125 aä Weinhof bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahullgen, und zwar
die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

22. N o v e m b e r und
die dritte auf den

22. Dezember 1 9 9 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisjion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Ärundbuchscxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Bei der ersten und zweiten Feil-
bietung ist kein Kauflustiger erschienen.

K. k. städt.<deleg. Vezirlsgericht Ru-
dolfewert, am 22. November 1690.

(4963—3) Nr. 4251.

Erinnerung
an Agnes und Gertraud P o g a i n t l von
Hribe, resp. deren unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad.

lnannsdorf wird den tlgnes und Gertrud
Pogac'üil' von Hribe, resp. deren unbelann-
ten Erben und Rechtsnachfolgern hlemil
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Oe«
richte Ialob Pogaönil von Hribe Nr. 2
sub praes. 13. Oltober 1880, Z. 4251,
die Klage poto. Verjährt» und Erloschen»
erllärung der für dieselben auf der Rea«
l i lä tMd Reclf.-Nr.661 uäHerrschaft Rad.
mannsdorf haftenden Erbtheilsfordcrungen
Per 143 st. 40 kr. 2. M . eingebracht,
über welche die Tagsahung auf den

14. Dezember 1 8 8 0
mit dem Anhange des § 29 G. O. hier-
grrichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Andreas Supan von Vormarlt als 2u»
rator ad ^ w m bestellt.

Die Geklagten werben hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gericht«,
ortmung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigcnS frei steht, ihre
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die au«
einer Verabsäumung entstehenden Folgeil
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Vezirlsgericht Radmannsdorf,
am 14 vltober I960.

(5063-1) Nr. 10,249.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wirb

belannt gegeben:
Es sei den unbekannten Rechtsnach«

folgern der Tabulargläubiger der Johann
Zigmuud'schen Realität Urb.'Nr. 226/423
(ad Dominium Grundbuch Schn<>eberg)
von Kosarsche. Namens Barthelmä. Ialob,
Simon, Lorenz nno Ursula Lerne, alle
von Kosarsche, Herr Gregor Lah von
Laas unter gleichzeitiger Zustellung der
Feilbietungsrubrilen als Turator »ä
»ctulu aufgestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Laal. am 2len
Dezember 1380.

(4888^3) Nr. 6597.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschlz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amtrs Großlaschlz (in Vertretung de<
hohen l. l. Aerars) die mit Bescheid vom
24. November 1879, Z. 6969. bewilligte
und mit Bescheid vom 20. Ju l i 1880.
Z. 4018. sistierte dritte exec. Feilbletun,
der Realität des Franz Ogrlnc von
Ogrinöe Nr. 3 kud GrundbuchS-Einlags«
Nr. 84 der Calastralgenleinde Lujarje die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

18. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
17. November 1880.

(5046-3) Nr. 11,213.

Bekanntmachung.
Dem Johann Sod j a von Vodjl«

werch Nr. 2 (durch den bestellten Curator
3,d86ut.i») wird hiemlt erinnert:

Cs habe wider denselben bei diesem
Gerichte Tunotheus Müller. Handelsmann
in Augsburg (durch Anton ikupljen. l. t.
Notar in Tschcrnembl), die Klage 60
praes. 5. November 1880, Z. 11,213,
Überreicht, worüber die Tagsahung auf den

24. Dezember 1 8 8 0 ,
angeordnet und auf seine Gefahr und Kosten
Alois Weibl von Mottling als Curator
aä acwm bestellt wurde, mit dem, das«
Geklagter zur rechten Zeit selbst zu er-
scheinen oder sich einen anderen Sachwal-
ter zu bestellen und diesem Gerichte n»m»
haft zu machen oder Rechlsbeheife auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben habe, wldrigens er sich die au«
einer Berabsäumuxa entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
11. November 1880.

(5028-3) Nr. 9039.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Cs sei über Ansuchen der Vewerl.

schafts-Bruderlade in Sagor die er/c. Ver.
steigerung der dem Barthol Icsich von
S l . Ulrich gehbrlgen, gerichtlich auf 6905 ft.
geschätzten Realität Urb. . Nr. 330 »<l
Äallenberg Band I I . S. 425 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs<Tags«tzungen,
und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 3 8 0 .
die zweite auf den

1 ?. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die PfandrealitÜt bei der
etsten Feilbietung nur um oder über b«m
Schützungswerte, bn der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Baoium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schähungsprotololl und der
GrllndbuchSrxlract können in der dies-
gerichtlichen Reglstlatur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerichl Littai. am 18ten
November 1830.
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in großer Nuswahl bei

A art S. Gi N
unter der Trantsche 2.

Specialitäten von Photographie«Albums in
den modernsten, prachtvollsten Einbänden mit
Patentvcrschluss.

Das Neueste in Papierconf«ction von Theyer
und Hardmuth.

200 Vilder aus der Dresdener Gallerte in
hocheleganter Enveloppe.

Gebetbücher in den schönsten Einbänden au«
Elfenbein. Ebenholz, Perlmutter, Sammt und
Lcder. (5121) 1 3 - 1

Bilderbücher. Iugeudschristeu, Märchen»
bücher, Gedenk- und Gedichtbücher,

Feinste Leder-Galanterietuaren, echte Gold-
sedern und Goldcrayons, Schreibmappen lc. lc.

Für Knaben u. Madchen
im Uükl' von 10 öl» 15 3ll!licn

empfehlen ^974) 4.2

VturNeikmckteuH
I O l̂iiran!8 Iu^nll^i^illturli

in einer Auswahl von 55, Viindchen
il 40 Kreuzer.

Vorrathig in allen Buchhandlungen

Mnnz'slHe
l». ^. Fl«f»«l»ss«' l l . llilinürsilät^'ilillllllanlllmlss,

1L,n, ie.I!»l»»b«r.

K in lud ling / u r Hetlieilijuiup au den

<»4'\\iriii-< h«m<ni
der vom Staate Hamburg JCHI ant Irr-
ten grossen Geldlotterie. In welcher

ttber

8 Millionen 600,000 Mark
"Iel ier g e w o n n e n w e r d e n

niftigaen.
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld-

lotterie, welche plangemäss nur 90,500
Lose enthält, aind folgende, nämlich :
Dor grösste Gawitm ist ev. 400,»1)0 Mark.
Prämio 250,000 M.

1 Gewinn
von 150,000 M.

1 „ 100,000 M.
1 „ 60,000 M.
1 „ 50,000, M.
2 „ 40,000 M.
2 „ 30,000 M.
5 „ 23,000 M.
2 „ 20,000 M.

12 „ 15,000 M.
1 „ 12,000 M.

24 „ 10,000 M.
4 „ 8000 M.
3 „ C0O0 M.

52 „ &000 M.

I 6 von 4000 M
! 108 „ 3000 M.
j 214 „ 2000 M.

10 „ 1500 AI.
2 „ 1200 M.

533 „ 1000 M.
676 „ 500 M.
950 „ 300 M.
65 „ 200 M.

100 „ 150 M.
26345 „ 138 M.

' 2300 „ 124 M.
' 70 „ 100 M.

7300 Gewinuoä»1
und 07 Mark.

! 7850 Gowinno ä40
! und 20 Mark.

und kuniraeu solche in wenigen Monaten
in 7 Abtheiluugan zur a t l c h e r e n Ent-
scheidung.

Die erste Gewinnziehuug ist n n i t l l e h
auf doti

15. und 16. Dezember d. J.
festgestellt, und kostet hierzu
«las fcanze Orijr.-Los nur fl. 3*50,
das halbe „ n a r 11, 1-75,
tins viertel „ nur tl. —«88
und werden diese worn Minute {ga-
r a n t i e r t e n OrljjrlnnlloMe (keine
verbotenen Promessen) {(t*geii sran«
k l e r t e E l n n e n d i i n s «!«•* He~
f r n x m selbst nach den e n l s c r n t e -
•tl^n f - e y ^ i x l e n vou mir versandt,

Jeder der Betheiligten erhält von mir
neben seinem Originallose auch den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplan
Ki-ittlM und nach stattgehabter Ziehung
Mol'ort die a m t l i c h e Ziehungsliste
•• n u n f y e l o r d e r t zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt v o n m i r d i r e k t an die In-
terescentcn gironi | it u n d niit«»r
MtrenjxMter l e r H e l i w l e s e n l i e l t .

Jede Bestellung kann man einfach
auf eine Fostein/ahlungskarte odor
perreeoinmaudierten Briet machen.
Man wencU sich daher mit den Auf-

wagen Tertrauensvoll an (4583) 11— lo

ttamuel ll<kek»j»c*lier »en. ,
Banquier und Wechselcomptoir

In llainliurM;.

Eine geschlossene, n»lt erhaltene

Acclesche
sowie ein R ^ O V N I sind zu verlausen.

Vallhauögasse Nr. «, rückwärts in der
Sattlerei. (5120) 3—1

(4971—2) Nr. 7610.

Curatorsdestellllng.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Krain-

burg wird hiemit bekannt gegeben, dass
das hohe k. k. Landesgericht Laibach mit Be-
schluss vom 30. Oktober 1880. Z. 7522.
den Grundbesitzer Owrg Likozar von
Mil le H s . ' N r . 2 als Verschwendrr zn
erklären befunden habe, und dass ihm
sohin Franz Kapovc von Waisach Nr. 20
als Eurator aufgestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
5. November^ 1880.
(5024—1) Nr. 11,784.

Bekanntmachung.
Der angeblich in Agram befindlichen

Helena Vranisel und den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Thomas und Ugncs
Vranise! von Seedorf wird hlemil bekannt
gemacht, dass die Realfeilbletungsbescheioe
ddto. 13. Oltober 1880, Z . 3286. dem
für dieselben aufgestellten Curator u.c!
aetum Herrn Ignaz Gruntar, l . k. Notar
ln Lnltsch, zu^efertiget wurden.

K. l. VczirtSgerlcht Loitsch, am 17W,
November 1880.

(4955—3) Nr. 854«.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei den unbekannten Rechtsnach-

folgern des verstorbeneu Pfarrers in
Heil. Kreuz (Gerichtsbezirk Littai) Herrn
Valentin Pretner in der Exccutionssache
des Wilhelm Killer von Krainburg (durü
T r . Meucinaer) gegen Vincenz Leviönil

I voil Stein pulicto 517 f l . 63 kr. Herr
Dr. Jakob Plrnat, Advocat in Stcin, zum
Curator aä actum bestellt und demselben
der Nealfeilbielungsbescheid vom 20sten
September 1880. Zahl 6851, zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23sten
November 1880.

(4f^1—2) Nr. 5996.

Bekanntmachung.
Dem Marko Valetik von Tschüplach.

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage äs p,a««. 4. Öllo
ber 1880, Z . 5996. des Mart iu Valetiö
von Tschöplach Nr. 11 wegen Eigenthums«
anerkennung Herr Peter PerSe vou
Tschernembl als Curator u<I acwm be-
stellt und diesem der Klagsbescheid. wo-
mit zum ordentlichen mülidl,ch'N Ver-
fahren die Tagsahuug auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergenchts ana/ord»
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl. am
5. Oktober 1880.
(5037—2) Nr. 24.169.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Kannauner aus Laibach, welcher
am 24. Oktober 1846 zum t. k. Kaiser
Nikolaus fünften Künissier-Regimente
assentiert, als Gemeiner dieses Regimen-
tes am 1. Ju l i 1849 an das Naaber
Spital übergeben uud am 30. April 1850
in de.l Regimenlslistcn „als vermisst"
in Abgang gebracht wurde, wird brtannt
gemacht, dass Maria Lamovc von Lai»
bach das Gesuch äo rn-H^. 3. November
1880. Z. 24,169. um seine Todcserllinuug
eingebracht hat, uud wird derselbe mit
dem vorgeladen, dass über dieses Gesuch,
falls e».'bis i . Iänuer 1882 Hiergerichts
nicht erscheinen oder das Gericht auf
eine andere Art in Kenntnis seines Lc«
bens setzen würde, zur Todeserklärung
geschritten würde; eudlich dass ihm zur
Wahrung seiner Interessen Herr Dr .
Munda in Laibach als Curator bestellt
wurde.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 19. November 1880.

Kalmller für llas Jalir 1881.
AuskuuftSkalender, Frommes,

für Geschäft uud Haus, 16. Jahrg.. cart. 50 fr.

Berg« und Huttentalender,
österr.'lmgar. tzerausg. vom Red. d. „Berg«
mann", Leiuw,, elcg. geb.. fl. 1 ttl). 7. Jahrg.

Bilderkalender, Wiener lustiger,
1. Jahrgang. 30 tr.

Bote, der Wiener, illustrierter
Kalender von Karl Elmar. 12, Iahrg,, 4N kr.

Damen-Almanach, 15 Jahrg.,
clcg. geb. f l . 1 25.

Dorfmeister » Mausbergers
Pr ivat Geschäfts- u. AuS
kunftskalender, 4!). Jahrgang,
4°, cart. 4« lr.

Ginschreib-Ka lender,
Frommes täglicher, für Comptoir, Geschäft
u»o Haus. : l . Jahrg. gr. 8°, cart. 40 lr.

Faust-Kalender, 26. Jahrgang,
broschiert 80 fr.

Feusers neuer Kalender für
Landwirte. 11. Jahrgang. Mit

Illustr,. geb. 50 lr.
Forst ta lender , österreichischer, von

Petraschel. 9. Iahrg,, in Lcinw. geb., sl. 1'llO.

Gar teuka lender , österreichischer,
von Äermcmn, 6. Iahlss., geb. fl, 1 60.

Geschäfts » stotizkalender,
Froiilmes, 15. Jahrg.. clcg. gcli, sl, 1 ^0.

Geschäfts - Vormerkblätter,
9. Jahrg.. 4' . cart. !!0 tr.

Handbuch für Bolts- und Bürger-
schullehrcr, in Leinwand fl. l .

Hausfrauen Kalender, österr.
ung,, für alle Stände. 3. Jahrg., 8", cart,
50 tr.

Hebels Nheinländischer Hausfreund,
3U tr.

Hitschmann, Taschenlalcnder für
den Landwirt. 3. Jahrg.. i» Lein!l>and gĉ
bunden, fl. 100.

Iagd-ttaleuder, illustrierter, von
Domdrowlli, 3. I nh rg , cleg. s,eb. si. l 60.

Ingenieur uud Architekten-
Kalender, österr., herausgegeben

von Sonndorfcr. ^3. Jahrg.. geb. fl. 2.

Iuristeutaleuder, österr., her
ausgcg. von Dr. I . Kohn, 12. Jahrg., gebun»
den fl. 1 W.

Iuristenkaleuder, österr., her
ausgegeben von Dr. Frühwald. !> Jahrgang,
geb. fl. 1-liO.

Kalender, Frommes, f i ir den
katholischen Vlerus Oester
reich-Ungarns, ü. Jahrg. I n Leinwand geb.
fl. 1 «0.

Kalender für den österreich.
Sandmann . Herausgegeben von
der t. t. Landwirtschllftsgefellschast in Wien,
12. Jahrg., geb. 40 tr.

Kalender fü r den Kärntner
Landwir t , mit Tabellen zur land-
wirtschaft!, Änchftihrnucz, 2. Jahrg., cart, fl, l .

Krakauer Hchreibkalender,
neuer, l27. Inhrg,, cart. i>0 tr.

Krakauer Hchreibtuleuder,
neuer, tleillcr. cart. », 2tt lr., bvusch. 20 lr,

Laudwirtschaftskalcnder,
üsterr.. von Dr, H. Kraft, ucu bearbeitet,
7. Jahrg., in Lciuivand, geb. fl. 1 60.

Lobes Ka leuder für die österr.
Haus» und Landwirte, 23. Jahrgang, gebun-
den fl. 1 60.

Mediciualkalender, öst rr., von
Dr, 9iadcr, :^6. Jahrg., geb. fl. 1 60.

M e n t o r , österr.-ung. Kalender für
Sludicrcndc an Bürger- und Mittelschulen,
Hcmdclsakadcmiell ĉ. ?c,, ^. Iahrg,. cart. 50 lr.

Mentor, für Schülerinnen, 7.Iahr-
gnng, cart. 50 lr.

Montanistischer Kalender,
östcrr,, red, von Wolf. 5. Jahrg., geb. sl. 1 60.

Notizkaleuder für den österr.
Lehrer. 13.Iahrg.,von Vrunner, eleg.geb, fl 1.

Rotizkaleuder für die östcrr.
Lchlenuncn, 4. Jahrg., eleg. geb. f l . 1.

Vtot izkalender für die elegante
Welt. 21. Jahrg.. elcg. geb. fl. 1 20.

Not izka lender , Tagebuch sir alle
Stände, geb. fl. 1 20, . ,

3eoveUenAlmanaeb,illusttlll,
60 lr.. drosch., mi< Fal bendrnck.Präm'e,»° n.

Politischer Volkskalender,
Linzcr, 11. Jahrg.. 30 lr^

PortemonnaicKalenver,
brosch. 20 tr.. in Mctalldectc von 36 bis v" '

Professoren- uud Veyrcr<
Kalender, 13. Jahrg., red̂ e"
von Daßenbacher, in Leinwand ft. 1-

Schreibkalender, neueftcr,
für Advocalcn nnd Notare, A m t s v o r ^
Geistliche. Kanfleitte :c.. R). Jahr«,. Y"«"
gegeben von itrammcr, geb. fl. 1'2l1. ^

Schulkalender, österr., »"".
Handlatalog siir Lehrer, 10. Jahrg., " >-
wand geb,, fl, 1 20. . , , „ ,

Staatsbeamte, der, NotlMn
der für die öslcrr. Civilbeamten, 6 . ^ » '
cleg, geb. fl. 2. »^

Studentenkaleuder, öfters
für Hochschulen. 13. Jahrgang, «big""
Dr. Czubcrla, eleg. geb. fl. 140. . .

Gtudontenfalender. dst««H
siir Mittelschulen, rediaicr! von D r . M °

^ 1 . Jahrg.. elcg. cart. 50 lr . . ^ . i i » ,

Tascheubuch für E,v«larz^
von Dr. Wiltelshoeser. 2^. Jahrg.. g " " "
sl. 1 60. .«.,

Tagebuch für Emuptoue, Fab" " '
Bureaux, zlanzlcien nnd Mttsadmi»»
lioncn. Schuialfolio. gcb. fl. 120.

Taaes-Blockkaleuder, ^
3ro»lmes (zum Ädrcißcu) ^ »^ "7 ^sr,
Vloctlalendcr mit historischen Date» »
Küchcn.Älocttlllendcr ^ si, 1. ^ ^ ,

Tascheukalender, Dr. "^,
zers ärztlicher, mit Tagest
bnch. u. Iahrg,, clcg. geb. fl. 1'lll). . , ^

TaussiftS Wiener H^utzfrauenlal
dcr. A Jahrg.. 60 lr. ^ , ^ < f s <

Vögle. Dr. I . N., V", ,.
laltude», 3?.Iahig„ «d'̂ ,,,
von Silberstein. mit viclcu H l̂zschU' ^

Volkskalender, illustr. ^ -
:;?. Icchrg,, 60 lr. , , ^ . ,

Volkskalender, illustr. "ty
Volks-"und Vauernkalend^

/l 12. 16 und 20 lr . <.^,«h-
Waldheims Vomptoltys'

buch u. Gefchäftskale""
15. Jahrg., Schmalsolio. cart, si- 1- ^ d

Welt, die feiue, Tage-
Notizbuch, ü. Jahrg.. clcg. gcb. ft. ̂  ^ ^

Hey»ek,Gust.,Sch«lkale^,
für üslerr. Voltsschullchrcr. ?- I « h ^ '
gebunden fl. 1 20.

IM- Ei,/große Ä«F
W»f- anderer Kalender .
Ms- specielle » l «'
Ms- Vernföllasfe". ̂ ,.
V»icft«sch«n., Eiuleg., ^ " A ' »
z>l°t!z., W»„d. nn> t!«». «"

Wandkalender ,̂,,»
>» »llen «i»f!c,i u,,d z>, v«lch>^""" ^

Mibacher VandkalH
mit Ste.npclscalcn. Post' und ̂  ^ M ^
tarifen, Abgaugszeiten dcr Ba lM" " ' ^ M
Verzeichnis dcr Iahrmärltc 'N 'N" ^ lr̂

gezogen »0 tr.. mit PostversendU""

klllemler ^ o -
für Bureaux :c. mit Raum z"r Äorme^. ^ l
Terniinen u.dgl., Stempel c a c n ^ ^ ^ t a
Tclrgraphcntarifcn :c. ba"dl>M° " . B "

ac.oaen 25 tr.. mit Poswcrsend""«

Slovenska P^tika

u 13 kr. Nabatt-
Wiederverkäufer erhalten " ^

Auswärtissen Mellellungen bitten je 5 kr. meljl behufs M l
vandveisendung tieizusüssen.

Zur Ausführuug geschätzier Vestellun^eu empfiehlt stch

Jg. v. Klcinmnyr.v M . Bn"l'cl^.
Buchhandlung in Laibnch, C o n g r e s S p l a t z M ^ ^ ^ ^ ^
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Wein-Licitation.
2 Mi t Bewilligung des k."k. Bezirksgerichtes Mottling vom 3. November 1381,
" ' N,068^ werden in Mottling liei Nudolfswert in Untevkram

anr 9., 10. «nb 11. Zezenrber ö. I .
" ^ Uhr volniittugs bis 2 Uhr nachmittags

t>W österr. Eimer echte Naturweme
°"? be„ Jahrgängen 184«, 1803, 1865, I875Fvorznglichcr Qualität, diplomiert
"''s dcv Wlltaiisstcllllng in Wien nnd auf drn Landesausstellungen in Krain nnd
fallen, in öffentlicher Versteigerung gegen bare Bezahlung und sogleiche Abfuhr,
,"-r wenn die sngleiche Abfuhr nicht möglich wäre über diesbezügliche Vcr-

"'walling verkauft. ' (4887) 3 -3

. K. k. Bezirksgericht Mottling, am 3. November 1880.

Kundmachunst.

T>ie ,).!,. l>esiändlc,en Mitc,li,'der des

werdrl, nnch tz l i dcr Vereiiisstatulen zu der Sonntag, den 12. Dezember 1880'
nm A Nhr «nchmittags in den Casinovcrrins'Ll'calitälen ftattfiudcnden

Generalversammlung
"»llcladen.

G a g e s o r d n u n g :
1) ssuüdienmn der ill der Generalversammlung vom 20, April l879 auf«

Ncnoilüürillül sch »liebenden Schuld.
2.) Elscchwnlil sür dic aus der Direction statutenmäßig ausscheidenden Mit«

lUiedcr. (8 I I . lit. » iU. St,)
.!) Wal,l zweier NechnungsreUidcntcn. s8 N. lit. I) A. St.)
4.) AllfällM andei>ueitine Anträac der l>> t,. Vereinsinit^lieder, welche nach

H N, l i l II V, St. jedoch 8 Tage vor der Generalversammlung bei der
Direction anzumelden siud,

Unter einem wird belauiit sseqrbcn, dass dir abgeschlossene und revidierte
^yrrsrechiilüili fiir das abgelaufene Vereinsjahr 1880 nach ß I I , lit, « der Vcr>
misslallitrn durch 8 Tage vor dcr Generalversammlung beim Vereinslassier zur
^'"slchttmhmc anfliegt.

i i a i b a c h . ii0. November 1880. (4969) 3—8

Die Cllsmovereins-Direction.

. ^ V Hilupttrcsslr
V ^> ^ < :i<j,Wl), 25,000, 20,000 u. s. w.

^ W Z < Kleinster Treffer 30 fl. 0. W.

stmTheil^ll.ng >7>> ^ ^ > , zum Preise von 25 fi.
von 5 Gulden p,ell ^ . ^ D l ^ in fünf merteljäh/i.
der Kaufer m m>r am ^ > ^ ^ < ^u Theilzahlun«
2. Janner 1881 eif^l- ^ ^ ^ > « ^ M ^ ^ , aen 5 5 fl
genden Ziehung dieses Lot^ >^^U ^ .

terie-Anlehens init. ^ ^ V '- ^ ^ ^ ^ ^ . ^

i ^ i a i i r ^ l ' <^lo äum Preise ^ ^ ^ / . M ^ ^ ' > ^
M M M l ' ^ i o j e vou fl. 24. ^ ^ . « ' ^ ^
Lofc gegeu Thcilzahluiigcu und Ol ig ina l lose^^ > ^ ^

zu haben bei der ^ A > , ^ ^

Krain. Escompte- Gesellschaft
in ^SaibacH.

Äicher, Hillfe slll Männer in Schwächeziislälide» sowie geheimln Kranlhctten,
»üj,^,, birsrll'tn vernlte! oder ne» rulstaüden scin, dielet bn» einzig in seiner « r l
Msli lendl' Weilchen .,»<« V, lbsthüls«" treuer und uerläßlichcr vialhgebcr fUr
"tnnner mid Illüssliilne, die an Schwächezustiiilbt». Pollulioncn ic. leiden.

Be^iel>l>arlleqen «iinsenduilss l>on st. i! von U»». l< . ̂ >»l»!»t in I * « » t , Zwei°
"dlcts,nsse ^ i . Wel le« AuSlunst wi rd unter strengster Discretion bereltwilliast gratis

Mariazeller Magentropfen,
vortrefflich wirkendes Mittel

bei allen Krankheiten des
M a g e n s (288u 52-22

sind echt zu haben in Laibach in dun Apotheken dor
Herren G P i c c o l i , Wiunerstrasso, J o s e f S v o b o d a ,
ProschempJatz, und J u l i u s T. T r n k ö c z y , Rathhaus-
platz; fjörz: Apotlioker A. do G i r o nc o 1 i ; Haiden-
schaft: Apotheker M i c h . G u g l i e l i n o , sowio in dor
Aj)othoko des Ifcrrii Dom. R i z z o l i in Hadolfswert.

^preiß e^neB piäschchens sammt SebrauchBanweisung 35 kr.
e:g>-t:cal-versg>,:ria.t: A])othokü „zum Schutzongol", C.Bruay, Kremslor.

3

^ - « ^
^ ff/-
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18^1 Neueste Erfind,,! 1^91
- — Veldruck auf Vlech — -
^ " ^ " in «cl.« brillanten /nrt.n. I(>if^

' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' »Ituont, «luütsNü/t, llnoerwiifllllf,,

1 8 ^ 3 ^ " " erftcnmalc in Anwendung gebracht 1 A ^ ) 3
bei einem

' l ^ immerwährenden 1^4

1886 ».^^»«m«.««», 188k
»—»^-^^ für die nächsten zwanzig ^)ahre '

1887 ,«««, l,i« i«w' 1897
^ ^ ^ ^ ^ ^ astronomisch «ullkummcn richlift zicstclll. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

I l ? t ) s ) Preis drei Gulden ohne, vier Gulden 1 8 « / < )
nnt elrnantenl Dopprlholzrabmen. .

< c>^>^ Vrrlaa. und alleinicics Eiqcüthuin der ^ l>i^<»

I ^ i ) Manz'schen t. l. Hof-Verlags- 1 < ^

1 8 W Wien, I., Kohlmarllt 7. ^ O l )

Gegen gefällige Postanweisung von d r e i , beziehungs-

weise v i e r Gulden franco.

Ausführliche Prospecte mit Skizze und Beschreibung

auf gefälliges Verlangen gratis. (4506) 10.«

Amgechraße 15
zum

llolll. KMzaufel. J. PSERHOFER'5 Apotheke
in Wien.

NHl. .4«^: . . :^ . . . . .^ ,H^. i t t>»»» vmmnl» l lnlversal 'Pi l len grnannl, verdienen lcl)t«en Namen m>»
< ? l U l l e » N l s s > l N g O ^ 1 l l l e l ! , rl'!l,<l'!,l Mcchlc, da <s ! I , dcr Tl>a< l'ciüllhc leine Kraülheit gibt, in
N'sichx dii-sl P,>1<» «<ch< lchl'ü >.'»!l'„ds>,ch chic wunbeithnligr W,rluüg bewiesen hül'.cn, I,i ten
p^!>l!«<ligf!s» ssiiNcn, wo virl l ' «iider«: Nil^ilaiiientc vc>ael>e»l« angewendet wurden, ift durch diese Pille»
i,n,al>l!gcmale und nnch lurzcr Zeit volle Venesxng ersolqt. I Vchnchtel m!< 15 Pil len ü l l l . , elne
MoUe mit v «chachtel" 1 fi. 5, l r . . ver Poft l fl. N) tr. «Weniger nlo eine «olle »!rd nicht « l -

^ ^ sendet.) Versendung gcgen illachnal̂ me odc, Loftonwe<!ung.
» V Eine Unzahl Schrcibc« sind cingclnusen, in dcne» sich die Consumeilten biefer Pillen für ihre

wiedererlangte Genesung nach den vcrschicdciiarligsten »nd schweren Krankheiten bedanlen. Jeder, bei
nur einmal einen Ver>uch damit gemacht hnl, empfiehlt diese» Mit tel weiter.

W i r geben hier einige der vielen Danljchreiben wieder.
' Geehrt« Herr Pserboser! Die 3V, Nolle« Ihrer
. guten heilsamen Pillen haben da» Ihnen in meinem

«rslen Vchreiben belanntgegebene Veiden nicht nur
^ gcdeslert, sondern gänzlich geheilt, Vtcine jjrau, die

seit vielen I.ihren huiibcrtc von Curen brsuchle
, nnd gan» abgemagert war, ist durch Ihre vovllrfs»
^ liche» Pille» gcsliüb, »,'ieder lcbcnssroh und guten
, Muthes geworben, Ich danle Ihnen im vlamen

«»eincr ganze» Familic, und »vüusche Ihnen vom
, ganzen Hcrjcn ,c. ,c. Für beiliegende n, fl. bitte

mir wieder Pillen zu senden, damit ich auch anderen
, leidenden helfen lör.nc.
' G a l a t z . am 8ö. Februar I»?».
^ ' lXubols Weidn«.

Hucr Wohlgcboien! Ich war <o glücklich, zulällig
' zu Ihren Vlulleinigllnge-PiUen zu gelangen, welche
, bei mir Wunder gcwirlt haben. Ich ball? jahrelang
' an Kopfschmerz und Schwindel gelitten, eine ff> cundin

hat mn IU Sliicl Ihrer nusgczcichiictcn PiNe« iiber»
lassen, »nd diese K» Pillen habcn mich so Uoll-

, lommcn wieder i/lrgcstclll, daj» c« eiu wunder ift.
' M i t Tanl bitte mir wieder «ine Rolle zu senden.

Ä r o s i ' ^ s a m , den «. Dezember I«7«,
! lvlalvine Szabo.

! Euer «U'ol'lgcl'oren! ^ch finde lein« pasicude»
, A»o>lc, Hui Ihnen fiir die voiziiglich gulc Wivlung

der „UIulrcmigl!»ge«Pillcn" meinen ticfgcfiihltcn
! Danl auszusprcchen, auch werde ich tie ttranlheiten,

von dcnc» !ch durch langcrc Zeit gequält wurde
! nicht cinjUhre»', genüg, nach Verbrauch einer Schachtel

wa> en.illc Krnnlheitselfchcinungen verschwunden und

ich di» wieder ganz wohl Ueber Ansuchen anderer
leidenden sehe ich mich ver»nl«!«l, abernial» um drei
Mollen zu bitten. M i t «Uer Hochachtung

« l t s t a d l , ! , . September 187». I . üVngn«.

» t a h s l o . den l« . November i^?^
Hochgeehrt« Herr Pserhofer! Schi i f l l i i , »iu!!> ,ch

und so viele andere, denen Ihre „Vlulre,! , !^! !»»'
Pillen" wieder zur Vesundheit verholfen haben, de»
grösjten und wärmfle» Danl «uilipiechru. I n frhi
vielen ^raülheiten habe» ihre Pillen die wunder-
barste Hcillraft bcwieje», wo all« anderen Mi t lc l
veigeben« ware«, bei Vlulflus« der ßr»uen, l>li
unrcgelmäfjigcr Menstruation, Harnzwang, Wiil»
mern, Magenfchwäche und 3/iagentramps, Schwindel
und vielen andern Nebeln haben sie »rundlich ge.
holfen, M i ! vollem Berlrauen crluche >ch nun, mir
wieder l» Nolle» ,» senden. Hochachtend

<e. Z» i l l l » l l .

Hseney, beu 1?. Mai i«?4,
«iuer wohlgeboren! Nachdem Ihre . M u t i t i n ! '

g»»g« Pillen" meine Gaüin. die durch langjährige«
chronischee Mugenleiden und OliedeKlttheunlatiemi!«
geplagt war, nicht nur dem Vcben wiedcrgeglben,
sondlix ihr sogar neue jugendliche Klasl verliehen
haben, fo lam: ich den »itten anderer, an ähnlichen
jtranlyeiten Veibenden nicht widerstehen, und ersuche
um abermalige Zusendung von X Mollen dieser
wunderwirlenden Pillen gegen Nachnahme,

Hochachtungsvoll
VlaslUs spistt t .

Amerikanische Gichtsalbc, U « «n̂
leitt^««, unioeiüü bcs!̂ « M i t te l bei allen gichtischcn
und rbeumatifchcn liebeln, a l« : Utücsciiularlelliden,
ü>licdl,rlcis!!'n, Ischiai«, Migräne, ncivojem Zahnweh.
^ ' i w l ' ! ) , Olrciüeisicu:c, > N. 2» sr̂

Cliiuesijche Toilctteseife, ^ « H -
waö in Seifen gcbolc» werden lann, nach deren Vc°
brauche die Haxt sich wie seiner sammt anfühlt u>id
e>»e„ <el» a»gc»chmen Geruch bchäll. C ic <s! sehr
n>!<<ss!eb!g üüd vertrocknet u^cht^^ I Vtück ?U lr
^ i ^ « ^ . ^ « . « ^ « « ein'allgemein belannlce, vor.
^ f l N t e l V U l V e l , zilglichc« Hauemittcl gegen
Katarrh, Heiserkeit, ilrampfhusic» »c, 1 Schachtel
ZLli. ^^^^—.
^ Gebr. Lendtners bcliihmte
Hühneraugeu-Pflästerchen, S^«.
teln ^ il? Vtiick «<» lc „ » H Stilck i« l r . Da« beste
und bewährteste Mi t te l gegen diese« lästige Uebel
und leicht anwendbar,
^ l . « « v « i ^ l l n » , , »Vloger Tropfen) gegen
^eveNV'U?1 le l IZ vcrdorbeuc» Mage», schlechte
Verdauung. U itterlei be beschweren aller Art eil', vor.
zügliche« ö^usmMcl^, l Flacon l( i l r .

Leberthran (Dorsch-),"7ch^N."'
vorzüglichste QmUilal, , ftlcische I fl. ^
^ L ^ . . ' " ^ ^ ^ ^ l lv'"^'sche« Mi t te l (auch
M 1 U , l » O ^ . v , P o ' H o genannt), gegen nev<
vöscn ,«ops', Gesicht» und Zahnschmerz, Migräne
u d al von vielen «crzte» erprob! und empfohlen,
<ii»cn Irop!c» auf die Stirne oder Schläfe ge.

rieben und das Kopfweh schwindet in wenigen M i -
nuten, I n drei Großen K »(»lr,, ft, l u b f l . > l,u
(Packung iu lr.)

Pulver^egen FußschweißT^I^
bcseitigl den if»b!chwcih und din dadurch erieuglen
,ina,!ncnel>mrn v^nxb , confervieit die Äe!ch»hu»g ̂
und ist «lpl l ' l ' l uiifchadlich. Plei» 1 Schachtel : <» lr, '

^ Ä I V ^ j « t > « ) I » i v ^rlen Jahren als
eines dcr vorziisslichste» und angenehmsten Hil f». <
mittcl geqen Äerschleiüiung, Husten, Hciierlcil, i1a>
tarrhc, Vrust- und rungeulciden, Kchllopfbelchwer» <
de» allgenielii anerlaintt. I Schachtel !>l» lr.

Tannochiniu-Pomade ^sssr?'^7 '
einer langen »leihe von Jahren al« das beste u.iter ^
allen Haanouchsmüteln von Aerzten anerkannt.
1 elegant auSgeslatlclt große Dose ü ss. ^

nn!vrrjNl-<pslNsirr l i H!tb. und Vlicĥ  '
wunden, bösartigen O, >I« Ä r t , auch i
nltcn, periodisch aufbn ' lüren an den '
Fitf 'en, hartnäckigen l̂ i,sen, bei den i
schn>erzhasl>,!i fturunl^I», bcii» ^ingcrwulm, wun» '
den und cülzünbclen Äiüslcn, cisrorenen Gl ied»» ^
Oichtfliiffe!! und ähnlichen Leiden vielfach bewahrt '
I Ti lge! 5-<» lr, ' ^

Unsvc^Neinigungssalz^I^ j
<tiu vorzügliche« Hausmittel gegen alle Folgen ae.
störtcr Vcrdauimn. al«: Kopfweh, Schwindel, M a . <
gcittrampf, Sodbrennen. Hnmorrhoiballeiden, i»er.
Ilopsl'ng,c. , Packet l sl. ^

«Illc franzos! chcn Specialitäten werden entweder nus ̂ aac. aclialtcn oder n>>l »« ,
prompt und billigst besorgt. ' " ' » ^ " e n " " , , ° > s ««langen

!4?l»4) III—<
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Eine

ei theilt gründlichen Unterricht. Eine Ttunde
30 tr: Udresse erbeten unter „ 1 . 0 . " an die
Expedition diese« Blatte». lb1i9) 2—1

V Vanlen-Umslüllell, Paletots, ^
« lflaMriigen etc., 8
U Rouveautes W
Win belannt gröhter Auswahl und zu A
A billigsten Preisen bei H

H Gr^nft Stockt, «
D " Iternallee Nr. 2. ,4876) U-6Ü

Vci s4742) 6 5

Franz PMl ,
Pelze für Herren, Pelzkragen und Muffe für
Damen. Militär« und (liviltapfteu, Filzstiefel
und Scliuhe lc. zu den billigsten Preisen. Auch
werden Reparaturen an Pclzwarcn ausgeführt

! Als Praktische '
Ntihnachts- und Reu-!

jahrs-Geschenke
cmpfchle mein reichhaltiges Laster nach»!
stehender Artikel zu den möglichst billigsten l

! Preisen: !
MZ. '^ .s^« der renommierteste» Fabr!-'
H M l V U r ^ calio» des In» und Äuc-j

' landC' von «0 lr, bis st, 5 ^

Hllüuil-Mllslslen. ,!VZp,^
von Z0 bis 70 kr,

8ällell-Mll>lch ;°U3/, "
Ällmen,' illul KeslMkKlgm

ncucsler Fa^on von 18 bis Aii. l l .

^ la t ts läMen von 22 bis 40 tr

Famm- u. iterrmcrauattm
von 15 tr. bis fl. 2.

^ottmllorfer ititnckgaru,
weift nud ungebleicht, 1 Paket von l i . kr.

i bis ft, l 38.

Mtfarüige Laumuwlle,
> große Knäuel von 14 bis 80 lr., große
! Knäucl Wald- und Schafwolle von l8 bis
' 40 tr.
4 l « i n i l , < N N l s N beste Qualität, vier-

! M U U l . ^ z M ^ U , fach. Strähne und
j ttnäuel von 50 tr. bis fl. 1 25.
l

Größtes Sortiment ^
neuester spitzen, Rüschen und noch ver ,
schiedener in das Fach einschlagender
Nrt i le l . (5070) <i 2

I.S.Meneöikt.

Villig )u ucrkllufcn.
Eine Garuitur nnt Rosshaavsüllung, großes

Sopha, zwei Fautcuil«!, sechs Sessel, ein runder
polierter Sophatisch. ein Auszugtisch von Eichen-
holz. cin Bett »lit Convert aus amerikanischem
i!cder. ein polierter Betstuhl.

Domplatz Nr, 1? ncn im I, und I I . Stock
zu erfragen. (5069) 3—3

Ein Haus
sammt großem Garten

in der Tirnauvorstadt ist aus freier Hand gegen
billige Bedingnissc zu verlausen.

Näheres in der Bahnhofgassc wr. 28,
I. Stock, (5044) 3 - 2

Dr. HirncJi
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch ver»
«Itcte), insbesondere Haruröhrenflüffe, Pollu-
tionen, Manncöschwächc, Geschwüre, Syphilis
und Hautausschlägc, Fluss bei Frane«, ohne
Venlssstöruug des Patieitten nach gnnz neuer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

(dis^ct) Ordiimtiou: (!i2I6) i)1

Wien, Mariahilserstraße Nr. 31.
täglich von 0 bis 6 Uhr. 3oun< lind Feiertage

von 8 bis 4 Uhr. Honorar »whig,
Behandlung auch brieflich. '

Zl t s49?ü) >4-2

Fcstgc schenken
eignen sich besonders:

Urofchko,
Oesterreichische Volks« und

Iugendschiiften.
Jetzt 16 verschiedene Vände init Original-

bildern von V. Katzler.
P«i» p«e llanä «rlonitrl 60 Kr«u;«r.

Vorräthig in a l l e n Buchhandlungen.

Verlag der Manischen
k.k.ilofoerlanl. !l.ll>»n«isiläl«./lnllllla>»cklunz,

llli«n. I.. «oklmllikt Nr. ?.

Wäsche,
«lgenes Erzeugnis, und

Heeren» u. Ns.münMollfmar«»
solid und billig bei

O. I . Sanrann,
Hauptplatz. (5054) Ä

Preiscolirante franco.

Alle Arten ,22^ ) 52

von den einfachsten bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Ändern lc..

Zecoucrtionsn zeösr Ar t
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten

liefert zu billigsten Preisen

K. Dolmlct,
Tapez ie re r - unll Möbel»essll2st,

Laibach. r̂ailcî canergasse Nl . I I.

tSciinicr/jIos
•)ho« S l u a y r i t Y o n K i

:in: He Verdf t i rnng (IBttH^e Sncfcicanient«,
"tn» £\»»r< «»f<.-f\iifeh«Uo»i uiib 3*<nuf»*ttfi-
r n a j feilt i'aty d n « tn niija^Ufltn ft.iHeH bed.

llur ttrftlirrBiflst**««*,
I'.vrtcl h i «oh tnt|larhtnc ol« nu<$ no($ [o t«$t
vnro.ltHi-', Mi t« i r t inaf t»» , «r«rOn-c»iSofc unb

Dr. Hartmann,
i'iUjjlkb t>tr web. jjacultät,

^ku, eutu, Srileraaffc ^r. 11.

Frnaon, W[et4fu$t, Unfrui^tbarftit, Pollutionen,
iTIannesseliivttche,

ebenso, oh no t n a o h n o i d o n ebtt ;u fcr^rtncsi,
S y p h l l l a a n d Oenol iv^nre a l l e r A r t .
» t i e f U * p i e f t l t e » e ^ a n b l u n g . etvcuqfl«
3)l#crotlon »er*ürjjt, unb werben SWeb ica m e it I e
auf ißerlanfltn sofort iina^ffn'oet. f«3G2; ifl

Oesterreichs beste

Mll^eX!rllct^HollSon8,
echte stcirischc

Alponkri iuter- nnd spitz-
wegerich-Bonbous

gegen Husten, Heiserkeit. Bungen», Hals',
Brusileidcn u»d /iehliraillheitcu von

Georg Frosch in Gniz.
Meiile Malzbonbonö stchcil jeden» Pro»
fcssor. Doctor oder (5hcmilcr z,u Analy«
sicruug auheim. - M a » verlange daher
nur die . . n e u v e r b e s s e r t e l , M a l z -
ext ract B o n b o n s " von Georg Frosch

in Graz.
Zelbc sind in allcn Ipezereihaiidluligen und
Apotheken hier lind in der Provmz per

Palet zu 10 lr. zu habcu.
Unter einem erlaube lch mir auch meinen

Kpitzwesserick^Hllst,
die grosze sslaschc zu l fl.,
die kleine Flasche zu 50 l r .

sammt Gebrauchsanweisung der geneigten
Abnahme zu empfehlen

Gleichzeitig empfehle ich meine Landiteu.

Fabrik uud Bersendungs - Depot:
Fctgsvgclsfe Av . 1l).

Haufttniederlagen in Laibach bei Herren:
I>il.Trnl6czii Apoth.- I Weidlich; Franz
Fortuna, I.Tchlaffe«-. Ioh. Luckmanu und
Frau M. Achtschiu. (4905) ?l--j

Avis für SKalinleiilendC'
womit ich die Ehre habe. den P. T. Zalnilcideuden bekannt zu gebe», dass lä) h ^
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde,
Vierungen mi t Krystallaold und andercu dauerl,a,!^l Füllmittel,! voruelmn, . ^ ^ ^ ,
Piecen und ganze Gebisse nach der neues-en ameritanischen Methode auiell'!^ ,
londerS auf meine O o l l u ! v < ö - ( H e 4 > i A e aiisinerlsam »„ache. >.^

Dr . <Kirsch>elo,
^ ZaFarzt au- W'"'.

ordiniert täglich von 3 bis 12 Uhr vormittag« und'uon 2 bis 4 Uhr nachmittags ' " H , 4
Vlephant, I i m m e r Nr . 46 und 47. ^

Gänzlicher t;

Ausverkauf.
Nachdem icli den noch vorhandenen Rest von

Aufputz- u. Posamentier-Waren
baldigst auszuverkaufen wünsche, biete folgendu Artikol zu
wirklich sehr billigen Preisen an, und zwar:

Weisse, gut waschbare Spitzen von . . 2 kr. per Meter,

Schwarze Woll- und Seidenspitzen von 4 „ „ »

Woll fransen, diverse Farben, von . . 3 „ „ »

Chenillefransen, diverse Farben, von 8 , ff »

schwarze seidene Fransen, von. . . . 10 „ „ n

schöne, gute seideno Bänder von . . . 4 „ „ ,

JJauiuwoll-Sauinit von 30 w w »

Seidensammt von 1-50 fl. „ »

1 Dutzend Karten Zwirn (j kr.

farbige Spulseide, garant. GO Ellen . 5 „

llaarwolle, J)eka 3 .

Diverse Woll- und Seiden-Aufput/e um jeden Preis

Diverse Woll-, Seiden- und Metall-Knöpfe um jeden Preis.

Seidenstoffe und Atlas, diverse Schleierstoffe
weiss und schwarz, glatt und fac;oniört,
Seiden-lUondgrimd, Tüll aiiM'lai^, Crep0' |
Lisse, Organdin, Leinen- u. Jiauiiiwoll-ßunder, j
Seiden- und Woll-Sclinüre, Woll- und Seiden- <
ßortl, Häkel- und Stoflgarn, Mignardi^ j
Zwirn, Nähseide, Scliuli- und Miederschntu1» j
Nah-, Steck-, Mascliin-, Haar- und Sicherheit*

Nadeln, Hafteln, Elastique etc. etc.
| zu sehr billigen Preisen. j

, Um gütigen Zuspruch bittet

i horliachtend ]

•I. € . Jlaiiiaiiit* |
J i a i b i i c h , 1. Dezember 1880. (ÖOSS) l2"2 j

Apotheker I . Nussbaumers
!MelIlcimlüveine!

! !Chi,m-Eisen-MalmM'M, Ü
Das zuverlässigste und unfehlbarste Mittel zur:

UMmtnW unll iilulreinigung
öur schnellsten Vchebnng von: Vlularmut. Bleichsucht, Magcnleiden, K " " "
der Geschlechtstheile, namentlich Un f ruch tbarke i t und ManncsschU)" ch^ ^ ,

! ! Aohlkops-, Machen nnö F^ngcnceiöcN ' !

OkiM'Mnl»Mmiu/ ,
reine« Chinin iil einer dem Körper zulräglichslen Form enthaltend; " " ^ ^ c r c "
Stärkungsmittel, namentlich für K inde r und F r a u e n nach überstaudeneil I "
Krankheiten. .. ^ z;i!iz

Herr Professor nnd Tanitätöiach Dr, T h a l e r au der 0lebärans«<Ul
spricht sich folgendermaßen über mciu Fabrikat cn^: y lvothl^.

„Ich bestätige hiemit, dasil ich in dciu China «.tscnÄialagawcin ^ 2 « ^ ̂ ^ t
I . Nussbaumcr in Klagenjurt ein Mülcl lion n uS gezcich nelcr , >ĉ
verdaul icher Art gefunden habe und dasselbe sehr empfehlen lanu, . , "

Proschm Dr. S. V. T h a l " " ^
„Der Gefcrligie bestätigt mit Ps'gnügrn, dasc! tn>r ahiun Eiscil^^ , ^ ^

de3 Apothekers I . ?iussbaumer in Klagensurt cin Pnipnat vo'i " " ' ^ „ „ a »>.'/'
Güte nnd Wi rksamke i t ist und in seiner Eis,r»stl,nsl anf Vlutuc" , ,^^^f, t ,
die Verdauung anregend « . I I « « . « . H T r « ^ Eijliipräparatc ^ " ' " ^ . ^ r M . '

I 2 « ^ H ^ t ^ r 1^1^3.2^-. bei Apotheker k . 1'loooN iu L a l b a c h ^ ^ ^

V r u l l «n^ Ver lag tz«n Jg . ». K l e i n m a y r H Ked .Vamb «rz.


